
Liebe Leserinnen, liebe Leser!

Sommerzeit ist Urlaubszeit, Urlaubszeit 
ist Zeit, um auszuruhen und – um Zeit zu 
haben. Aber wofür? Wer einmal genau hin-
schaut, womit er seine Zeit verbringt, wird 
in der Regel feststellen: Da ist viel Wichtiges, 
aber auch viel Oberflächliches und Nutz-
loses. 

Und oft bleibt am allerwenigsten Zeit für das 
Wichtigste: Für Gott, den „Herrn der Zeit.“
Allerdings scheinen gerade im Urlaub viele 
Menschen das zu spüren, denn in den 
Urlaubsorten und während der Ferienzeiten 
sind Kirchen und Gottesdienste oft sehr gut 
besucht. Das habe ich in meiner Zeit als Ur-
laubsseelsorger oft genug erfahren dürfen. 
Wenn es gelingt, aus dem Alltagstrott und 
dem täglichen Funktionieren herauszu-
kommen, dann scheint das Gespür für die 
Kostbarkeit unserer Lebenszeit zu wachsen. 
Dann kommt auch Gott wieder mehr in den 
Blick.

Obwohl genaugenommen jeder Sonntag 
und mit ihm jeder Gottesdienst so ein Stück 
Urlaub ist: Eine Gelegenheit, aus dem Alltag 
auszusteigen und sich neu bewusst zu ma-
chen, wie unsere Lebenszeit ein Geschenk 
ist und gegründet in Gottes Ewigkeit.
Natürlich ist Gott immer gegenwärtig, aber 

St. Markus  Kleinostheim - Mainaschaff - Stockstadt

was nützt mir das, wenn ich es nicht merke?
Wenn ich mir nicht Zeit nehme, um das zu 
spüren und um meinen Alltag ein wenig von 
dieser Kostbarkeit durchwirken zu lassen?
Also, ob Sie Urlaub machen oder nicht, in 
beiden Fällen wünscht Ihnen eine gesegnete 
Zeit.l

Ihr Pfarrer Thomas Abel

Gott, du ruhest am siebenten Tag von allen 
deinen Schöpfungswerken.
Du schenkst uns Zeiten der Erholung und 
der Ruhe,
dass Leib und Seele sich erneuern 
und wir uns öffnen für deine Güte.
Wir loben und preisen dich - fröhlich und 
dankbar:
Segne uns diese Zeit, durch unseren Herrn 
Jesus Christus,
der mit dir und dem Heiligen Geist unser 
Leben erfüllt
und begleitet in Ewigkeit.
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Treffpunkt Gemeinde Termine und Themen

Die Gemeinde läd ein zu den verschiedenen 
Grupppen und Chören:

Krabbelgruppe „Spielmäuse“
Die Spielmäuse treffen sich jeden Donners-
tag von 9.30 bis 11.00 Uhr im Gemeinde-
zentrum in Mainaschaff zum spielen, singen 
und austauschen unter den Erwachsenen.
Informationen gibt es bei Pfarrerin Mainka

Frauenkreis
Jeden 2. Dienstag trifft sich der Frauenkreis 
von 9.30 bis 11.30 Uhr im Gemeindezent-
rum in Mainaschaff.
Kontakt: Gaby Kourimsky 06021 / 75151

Bibelgesprächskreis
Wir treffen uns jeden Mittwoch um 20.00 
Uhr zur Nachbereitung der laufenden Texte 
des Losungsbuches in der Friedenskirche.
Kontakt: Brigitte Kneisel 06027 / 2633

Seniorenkreise
Einmal im Monat findet in jedem Ort von St. 
Markus ein Seniorenkreis statt. Bei Kaffee 
und Kuchen ist viel Zeit für Gespräche. 
Pfarrer Abel begleitet die Nachmittage mit 
einem geistlichen Impuls. Herzliche Einla-
dung dazu zu kommen!
Kleinostheim - Gemeindesaal 
 2. Oktober, 14.30 Uhr
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Verabschiedung aus dem Diakonieverein Konfirmation in der Markuskirche

 6. November, 14.30 Uhr
Mainaschaff - Gemeindezentrum
 4. Oktober, 14.30 Uhr
 8. November, 14.30 Uhr
Stockstadt - Friedenskirche
 7. September, 14.00 Uhr 
 5. Oktober, 14.00 Uhr
 2. November, 14.00 Uhr

Flötenkreis
Der Flötenkreis probt ale 14 Tage im Ge-
meindezentrum in Mainaschaff.
Leitung: Irmgard van Rensen
Kontakt über das Pfarramt

Gospelchor
Die Proben sind jeden Montag von 19.45 
bis 21.00 Uhr in der Friedenskirche in 
Stockstadt. Wer Lust hat mitzusingen kann 
einfach dazu kommen.
Leitung: Joachim Pennig

Posaunenchor
Die Proben finden montags um 19.45 Uhr in 
der Markuskirche in Kleinostheim statt.
Kontakt: Jochen Wiegand 06027 / 6449



Diakonieverein - alles hat seine Zeit
Bedauerlicher Weise hat auch Frau Doris 
Weigand ihre Zeit im Vorstand  des Diako-
nieverein St. Markus beendet. Der Verein 
bedankt sich für ihre jahrzehntelange Mitar-
beit, die weit über ihre Tätigkeit im Vorstand 
hinausging. Ihr quirliges Temperament wird 
auch weiterhin in unserer evangelischen 
Kirchengemeinde hier und da auftauchen. 
Wir wünschen ihr von Herzen Gesundheit 
und Wohlergehen.l

Wolfgang Kühnel,  
Geschäftsführer des Diakonievereins

Rückblick und Ausblick - Konfirmation
Im April und Mai haben 21 Jugendliche in 
den drei Orten unserer Kirchengemeinde 
Konfirmation gefeiert. 
Zusammen mit den Familien der Jugend-
lichen haben wir bei jeweils schönstem 
Wetter fröhliche und feierliche Gottesdiens-
te gefeiert, die von unserem Posaunenchor 
musikalisch mitgestaltet wurden.
Nach der Konfirmation ist vor der Konfirma-
tion: Für die Konfirmation 2024 haben sich 
30 Jugendliche aus unserer Kirchengemein-
de angemeldet. Wir haben uns Ende Juni 
zum ersten Mal getroffen und die Konfi-Ker-
zen gestaltet. Sie stehen nun in den jeweili-
gen Heimatkirchen der Konfis und werden 
immer dann angezündet, wenn die Konfis 
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Konfirmation in der Friedenskirche 

im Gottesdienst sind. So zum Beispiel zum 
ersten Mal im Einführungsgottesdienst, in 
dem die neuen Konfirmanden der Gemein-
de vorgestellt wurden. Vor den Jugendlichen 
liegen in den nächsten zehn Monaten neben 
den regelmäßigen Konfi-Treffen einige High-
lights, wie ein Ausflug nach Frankfurt ins 
Bibelerlebnishaus oder die Konfi-Freizeit im 
September. Zu der fahren wir gemeinsam 
mit den Konfirmanden aus der Kirchenge-
meinde St. Stephanus in Großostheim. 

Teamerkurs
Mit dem Teamerkurs gibt es ein Angebot für 
Jugendliche, die mehr wollen:
entdecke deine Möglichkeiten als Teamer:in, 
lerne neue Leute kennen und engagiere 
dich dabei sozial! 
Das erwartet dich: Spiele anleiten, Klein-
gruppenarbeit, Auftreten vor Gruppen, Mein 
Glaube und Ich.... 
Am Ende des Kurses bekommst du ein aus-
sagekräftiges Zertifikat, das ein Pluspunkt 
bei Bewerbungen ist.
Außerdem können Teamer:innen nach 
Abschluss des Kurses bei Freizeiten als 
Begleitung mitfahren oder in der Gemeinde 
bei Kindergottesdiensten, Konfikurs usw. 
mitarbeiten. Und wir brauchen dringend 
Unterstützung in diesem Bereich! 
Flyer mit allen Terminen und der Anmel-
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Konfirmation im Gemeindezentrum
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dung gibt es auf unserer Homepage. Die 
Kursabende finden im evang. Jugendzent-
rum in Aschaffenburg statt, zusammen mit 
Jugendlichen aus anderen Kirchengemein-
den. Erster Schnuppertermin ist am 20. 
September um 18.30 Uhr. l

Stephanie Mainka

Einladung zur Jubelkonfirmation
Am Sonntag, 17. September feiern wir im 
Gottesdienst in der Markuskirche das Fest 
der Jubelkonfirmation. Eingeladen sind Ge-
meindemitglieder aus ganz St. Markus, die 
in diesem Jahr ein Konfirmationsjubiläum 
feiern.
Da in unseren Kirchenbüchern erst die Kon-
firmationen ab 1982 dokumentiert wurden  
sind wir auf Ihre Hilfe angewiesen:

Wenn Sie selbst vor 50, 60 oder 65 Jahren 
konfirmiert wurden, dann melden Sie sich 
im Pfarramt und verraten uns Ihr Konfirma-
tionsjahr. Auch wenn Sie in einer anderen 
Kirchengemeinde konfirmiert wurden, kön-
nen Sie in St. Markus mitfeiern. 
Gerne verschicken wir vom Pfarramt aus 
Einladungen an frühere Mitkonfirmanden, 
wenn Sie uns die Adressen mitteilen.

Pfarramt.kleinostheim@elkb.de oder 
06027 / 8131l

Andrea Wiegand

Treffpunkt Gemeinde Aktuelles und Themen

Team Friedenskirche beim Boule-Turnier 
in Stockstadt
Am Pfingstsonntag fand zum wiederholten 
Mal das Boule-Turnier des AGV auf dem 
Dorfplatz in Stockstadt mit diesmal 50 
Mannschaften statt.
Für das Team Friedenskirche, das aus 3 
Frauen bestand, war es die erste Teilnahme. 
Gleich nach dem Pfingstgottesdienst ging es 
auf den Dorfplatz. Im K.O.System spielten 
jeweils zwei Mannschaften gegeneinander. 
Bei unserem Spiel ging es lange sehr ausge-
glichen zu, doch letztendlich verlor unsere 
Mannschaft knapp. Als „lucky loser“ kamen 
wir doch noch in die zweite Runde, unter-
lagen aber auch diesmal wieder (ebenfalls 
knapp!). Die Spiele waren jedesmal sehr 
spannend und haben allen Beteiligten rießi-
gen Spaß gemacht!l

Brigitte Kneisel,  
Boule-Team Friedenskirche

Kirchentag in Nürnberg
Vom 07. bis 11.06.2023 fand der 38. Deut-
sche Evangelische Kirchentag statt, diesmal 
im schönen Nürnberg. Wir, vier „Steckster“, 
hatten eine Wohnung direkt hinter dem 
Bahnhof zur Verfügung gestellt bekommen 
und konnten so ohne längere Wege aus fast 
2000 Veranstaltungen wählen. 

Morgens begannen unsere Tage oft um 
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8.30 Uhr mit einer Morgenandacht in der 
Innenstadt. Um 9.30 Uhr werden traditionell 
Bibelarbeiten angeboten. Wir waren z.B. 
bei einer sehr hörenswerten mit Bettina 
Limperg, der Präsidentin des Bundesge-
richtshofs. 
Für uns ging es danach mit Kirchenkabarett, 
dem Besuch des „Markts der Möglichkei-
ten“, Workshops oder Vorträgen weiter. 
Nach einer Stärkung mit „3 im Weggla“ be-
suchten wir mehrfach das „offene Singen“, 
das immer wieder ein tolles Erlebnis ist. In 
vollen Kirchen mit hunderten guten Sängern 
macht fast jedes Lied Freude!

Als Abendprogramm wählten wir Eckhardt 
von Hirschhausen, Viva Voce mit den Nürn-
berger Symphonikern und die Band Fuenf 
aus. Nicht fehlen durfte der Nachtsegen mit 
meditativen Liedern, einer kurzen Andacht 
und einem Meer von Kerzen.
Man kann das riesige Angebot des Kirchen-
tags nicht mit wenigen Sätzen beschreiben, 
es ist oftmals gar nicht so einfach, sich zu 
entscheiden. 
Am Sonntag nach dem Abschlussgottes-
dienst traten wir eine etwas chaotische 
Heimreise mit der Bahn an. Der Kirchentag 
war anstrengend, aber wunderschön. Und 
so werden wir das diesjährige Motto noch 
lange im Herzen tragen: Jetzt ist die Zeit!l

Treffpunkt Gemeinde Aktuelles und Themen
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Kirchentag Eröffnungsgottesdienst

Andrea Dietz, Brigitte Kneisel,  
Sabine Nowigk, Sigrid Schäfer

Kirchentag in Nürnberg II
Zusammen mit einer Freundin habe auch 
ich den Kirchentag besucht. Mein Programm 
war eine bunte Mischung aus dienstlich 
interessanten Themen rund um „Digitale 
Kirche“ und Erbaulichem. Ein tolles Erlebnis 
sind einfach die großen Gottesdienste und 
das gemeinsame Singen. Ein besonderer 
Gänsehaut-Moment war auch das spontane, 
mehrstimmige Singen in der U-Bahn auf 
dem Heimweg am letzten Abend.

Und dann gab es so viele Begegnungen, 
unter anderem mit unserem ehemaligen 
Pfarrer Hans-Martin Meuß, von dem ich an 
die ganze Gemeinde liebe Grüße ausrichten 
soll.l

Andrea Wiegand
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Defekte Heizungsanlage Markuskirche 
Seit dem Frühjahr ist unsere Heizungsanla-
ge in der Markuskirche defekt. Nach einigen 
vergeblichen Reparaturversuchen am Heiz-
kessel stellte sich heraus, dass der Fehler 
ganz woanders lag. Eine geborstene Rohr-
leitung wurde nach einigem Suchen fest-
gestellt. Daraufhin begann eine Firma das 
Leck zu orten und es wurde vor der Kirche 
aufgegraben. Die Rohrleitung wurde repa-
riert und… es  wurde eine weitere undichte 
Stelle diagnostiziert. Wie sollte man nur an 
die Leitungen, die unter der alten Markus-
kirche verlaufen, herankommen?  Weitere 
Termine mit Baufirmen und der Versiche-
rung folgten und so gingen und gehen die 
Tage ins Land. Hätten wir unser geplantes 
Gemeindefest nicht wegen eines organisa-
torischen Problems absagen müssen, dann 
hätten wir es nun auf Grund der Baustelle 
wohl tun müssen.
Letzter Stand: Es muss eine ganz neue 
Leitung verlegt werden und die Versiche-
rung übernimmt dabei nicht alle Kosten. 
Die Planungen laufen nun und auch die 
Absprachen mit den Firmen. So hoffen wir 
nun sehr, dass im Laufe des Sommers die 
Arbeiten endgültig abgeschlossen werden 
können. Frei dem Motto:
Gut Ding will Weile haben…l

Thomas  Abel

Sommerzeit in der Kita Riesenglück
Hurra, der Sommer ist endlich da. Mit die-
sem Sommer-Mitmach-Gedicht begrüßten 
wir die neue Jahreszeit in der Kita Riesen-
glück. In den drei altershomogenen Bezugs-
gruppen im Kindergarten und in der Krippe 
wurde das Thema mit unterschiedlichen 
Angeboten in den verschiedenen Bildungs-
bereichen aufgegriffen. 
In Form eines Legekreises haben die Kinder 
gemeinsam überlegt, was alles zu dieser 
Jahreszeit gehört. Fehlende, für die Kin-
der wichtige Punkte wurden nachträglich 
ergänzt und die Kinder aktiv mit einbezogen.

Ein Highlight war der Einzug von vier 
Schmetterlingsraupen. In einem extra für 
die Raupen sicheren Aufbewahrungskorb 
konnten die Kinder die Raupen tagtäglich 
beobachten, wie sie sich entwickeln. Wir 
konnten sogar die Verpuppung hin zu 
einem Kokon miterleben. Nach ein paar 
Tagen ist ein wunderschöner Schmetter-
ling geschlüpft, den die Kinder gemeinsam 
haben fliegen lassen. Thematisch wurde das 
Thema „Von der Raupe zum Schmetterling“ 
in den Gruppen in Form von Bewegungsge-
schichten, Bastelangeboten, Fingerspielen, 
Kamishibai-Geschichten, Geschichtensäck-
chen und Gedichten aufgegriffen.

Auch über die Entwicklung vom Löwenzahn 
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zur Pusteblume wurde in einigen Gruppen 
eifrig gesprochen. Die Kinder konnten mit 
Hilfe von Legekarten überlegen, wie sich 
die Blume verändert und wie die richtige 
Reihenfolge ist. Gemeinsam haben sie 
die Karten richtig gelegt und konnten im 
Anschluss daran ihre eigene Pusteblume im 
Kreativbereich gestalten. 

Des Weiteren genießen wir den Sommer in 
unserem Garten. Neben Wasserspielen und 
selbstgemachter Kreide, können sich die 
Kinder an verschiedenen Kreativangeboten 
auch im Garten beteiligen. 

Nachmittags genießen wir unser Picknick 
mit Obst, Gemüse und weiteren gesun-
den Leckereien unter schattigen Bäumen, 
bevor die Kinder von ihren Eltern abgeholt 
werden. l

Kita Riesenglück, 
Mainaschaff

Menschen der Gemeinde
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Getauft wurden:

Bestattet wurden:

Berichte aus den Kitas
An dieser Stelle berichten die Kindertages-
stätten von St. Markus von ihrer Arbeit.
Die Berichte können auf der Homepage
nachgelesen werden:
Unter Kindertagesstätte / Einblick in Kita-All-
tag archivieren wir alle Berichte und Fotos

www.st-markus-evangelisch.de
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Kirchbauverein
Vorstand Stefan Beck
Bankverbindung
DE40 5019 0000 4102 5251 70

Diakonieverein
Vorstand Wolfgang Kühnel
Bankverbindung
DE10 5019 0000 4102 5212 48

Kindertagesstätte St. Markus
Anne-Frank-Straße 6, 63801 Kleinostheim
06027 990010
kita@markuskirche.de
www.kita-stmarkus.de 

Waldwichtel St. Markus 
Kinderkrippe und Waldkindergarten
Am Dreispitz 64, 63811 Stockstadt
06027 7868
kinderkrippe@markuskirche.de
www.waldwichtel-kinderkrippe.de

Kindertagesstätte Riesenglück
Waldkindergarten Fuchsbau
Max-Born-Straße 25, 63814 Mainaschaff
06021 4426600
riesenglueck@markuskirche.de
fuchsbau@markuskirche.de

Schwerpunktstelle Personal- und       
Kita-Profilentwicklung
Pfarrerin Katharina Wagner
0151 202 753 22
Katharina.Wagner@elkb.de

1. Pfarrstelle  
Pfarrer Thoams Abel
Schulstraße 1
63801 Kleinostheim
06027 8131
0151 42501526
Thomas.Abel@elkb.de
• Geschäftsführung
• Gottesdienste
• Besuchsdienst
• Angebote für Senioren
• Seniorenheimseelsorge
• Trauungen, Beerdigungen

2. Pfarrstelle
Pfarrerin Stephanie Mainka 
An der Senne 37
63814 Mainaschaff
06027 73573
0170 2351999
Stephanie.Mainka@elkb.de
• Gottesdienste
• Angebote für Kinder, Jugendliche und 

Familien
• Taufen, Konfirmationen, Trauungen

Pfarramt 
Schulstraße 1, 63801 Kleinostheim
06027 8131
pfarramt.kleinostheim@elkb.de

Öffnungszeiten im Pfarramt
Mo + Di 9 -12 Uhr
Do 14 - 18 Uhr
 
Assistenz
Andrea Wiegand

Bankverbindung St. Markus
DE79 7955 0000 0000 1826 00

Link zur Homepage

Link zu Instagram

Unsere Kirchen
Markuskirche,
Kirchstraße 38, 63801 Kleinostheim
Gemeindezentrum,
An der Senne 37, 63814 Mainaschaff
Friedenskirche,
Samperschlagstraße 3, 63811 Stockstadt

www.st-markus-evangelisch.de Instagram - st.markuskirche


